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Wenn dein mut verzagt ist, 
deine Hoffnung erloschen, 
und dein Herz verfinstert,

dann soll 
ein Wort sein, das dich aufrichtet, 

eine Geste, die dich berührt, 
ein licht, das dich erreicht.

Neues darf werden: 
Das wünsche ich dir.

Tina Willms
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WENN ALLES PASST

Wie fühlt sich das an, wenn eine Sache einfach richtig gut passt? Wenn man 
im Begriff ist, sich zu verlieben oder die Chemie mit einer neuen Kollegin auf 
Anhieb stimmt? Bei mir ist es ein warmes Gefühl im Bauch, ein Lächeln. Aber 
auch Aufregung und ein bisschen Unruhe, weil ich mich freue.

Die Jünger*innen von Jesus sagen über so eine Situation: „Brannte nicht 
unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ (Lk 24,32).

Zuerst dachten sie, dass ein Fremder mit ihnen über die Bibel gesprochen 
hat. Sie haben ihn auf dem Weg in das Dorf Emmaus getroffen, ein paar Tage 
nach Jesu Hinrichtung. Was der Mann ihnen erzählt hat, hat sie berührt. Sie 
haben gemerkt: Hier passt etwas. Sie sind nicht beeindruckt, weil ihnen ein 
wichtiger Mensch irgend etwas erzählt. Es ist vielmehr umgekehrt: Dieser 
fremde Mensch spricht sich in ihr Herz. Sie sind offen dafür, sich auf ihn 
einzulassen, obwohl sie noch um Jesus trauern. Am Abend bitten sie den 
Fremden darum, bei ihnen zu bleiben. Und da gibt er sich zu erkennen: Es ist 
der auferstandene Jesus selbst. Das, was er gesagt hat, hat die Jünger:innen 
zum Leuchten gebracht, auch bevor sie ihn erkannt haben.

In dieser Geschichte steckt viel Weisheit. Es ist schwierig, auch in einer tra-
gischen Situation offenzubleiben und sich auf Neues einzulassen. Es ist nicht 
selbstverständlich, zu merken, wenn etwas passt - die Jünger*innen stellen 
auch im Nachhinein erst fest, dass die Begegnung besonders war. Aber 
genau in diesen Momenten, im ganz unerwartet Passenden, kann man Jesus 
begegnen - und erkennt ihn oft erst im Nachhinein.

Anna Berting

Monatsspruch 
April 2025
Brannte nicht 
unser Herz in 
uns, da er mit 
uns redete?

Lk 24,32
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Die Musik verbindet uns für immer
Der Gemischte Chor Wichte nimmt Abschied von 

Jürgen Horn
Sein Engagement, seine Herzlichkeit und sein einzigartiger Humor  

haben unseren Verein geprägt und bereichert.

Wir werden seine fröhliche Art, seine klugen Worte  
und seinen unermüdlichen Einsatz für unseren Verein  

sehr vermissen.

Vorstand und Mitglieder des 
Gemischten Chores Wichte

Wichte, im März 2025

JESUS SPRICHT: ICH LEBE UND IHR SoLLT AUCH LEBEN. JoH. 14,19

Die Ev. Kirchengemeinde Neumorschen hat Abschied genommen von

Jürgen Horn
der am 12. Februar 2025 mit 74 Jahren aus diesem Leben abgerufen 
wurde.

Mit seiner freundlichen und fröhlichen Art und seinen Ideen hat er unser 
Gemeindeleben vielfältig bereichert und seit 2007 bis zuletzt als Kirchen-
vorsteher mitgestaltet. Er war als Vertreter unseres Gesamtverbandes in die 
Kreissynode entsandt und hatte sich darüber hinaus im Bereich Diakonie 
auf Kirchenkreisebene mit „Herz und Hand“ engagiert. Dankbar schauen 
wir auf all seinen Einsatz zurück. Mit seinen Hinterbliebenen wissen wir uns 
verbunden in der Hoffnung auf die Auferstehung.

In Dankbarkeit und bleibender Erinnerung 
Für die Kirchengemeinde Neumorschen 
Bernd Knobel, Pfarrer                Morschen-Wichte, im März 2025
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Binsförth   Jahre
 06.04. Hannelore Landgrebe Bachstraße 17 75
 21.04. Gudrun Becker Bachstraße 27 85
 24.04. Manfred Landgrebe Ersrode 82
Konnefeld
 14.04. Waltraud Werner Zur Alten Schmiede 5 90
 15.05. Ewald Müller Im Grundacker 9 70
Neumorschen
 10.04. Gerda Bulat Zum Halberg 8 82
 10.04. Irmgard Riemenschneider Marktstraßs 25 75
 10.04. Rosemarie Ritter Marktstraße 10 80
 21.04. Georg Becker Binsförther Straße 22 80
 23.04. Uwe Ludwig Zum Halberg 12 80 
 29.04. Renate Therwies Bornbergstraße 16 75
 29.04. Christa Harbusch Marktstraße 8 90
 09.05. Ursula Sondermann oberer Lenzenberg 3 85
 18.05. Eugen Schlecht Marktstraße 12 70
 29.05. Barbara Köthe-Raband Binsförther Straße 21 70
Wichte 
 07.04. Dorothea Höhn Breslauer Straße 4 94
 07.04. Hermann Kühlborn Am Sengeberg 17 85
 18.04. Klaus Horn Am Sengeberg 25 89
 11.05. Gisela Schmidt Am Löwersberg 35 82

Bestattungen
29.01.2025 Frieda Ast geb. Kraft, (94 J) Neumorschen Luk 24,36
07.02.2025 Änne Bürmann, geb. Nachbar, (87 J.) Wichte  Ps 85,8
05.03.2025 Walter Kalb ( 86 Jahre) Neumorschen Hebr. 13,14
14.03.2025 Jürgen Horn (74 Jahre) Wichte  Ps 91,11 

Herzliche Glück- und 
Segenswünsche zum 
Geburtstag

Neumorschen
aus dem Gemeindeleben der ev. kirchengemeinde  neumorschen
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Osterfrühstück in Konnefeld
am 20. April begehen wir das osterfest in 
Konnefeld mit einem Abendmahlsgottes-
dienst um 8.30 Uhr in der Kirche.

Anschließend wird nebenan zum osterfrüh-
stück ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.

Wer Brotbelag oder -aufstrich oder Gebackenes dazu einbringen will, kann 
das am Samstag, 19. April, um 16 Uhr im DGH abgeben. Am Besten vorher 
Bescheid geben bei Britta Prinz, Telefon 331301. 
Vielen Dank für alle Unterstützung!

Gute-Laune-Café
Bei Kaffee und Musik,  
mit Dirk Wiederrecht 
Jeden 2. Donnerstag im Monat  
14:30 Uhr  
im Gemeindesaal Neumorschen 

Nächste Termine:  
10.04. | 08.05.  
Kostenbeteiligung 5,- EUR,  
bei Pflegegrad ist Abrechnung mit 
Krankenkasse möglich

Info: S. Knobel 05664 9390209
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BETHEL

Di. 13. mai,  12 Uhr  
rathaus morschen

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  z u m  
M ö r s c h e r  M i t t a g s t i s c h

Wir bitten um Anmeldung  bis 7.5.
bei Sabine Knobel 05664 9390208 (AB) 
oder verein@moerscher-engel.de 
Für Personen ohne Auto bieten wir 
Abholmöglichkeiten in Morschen an. 

 Mörscher Engel e.V.
 Mörscher Engel e.V.

Menü: Schweinelendchen 
in Soße aus Champignons, 
Zwiebeln, Paprika, dazu 
Spätzle, Blattsalat in Schmand-
soße. Dessert, Kaffee +Keks 
Kostenbeteiligung: 10€. 
Catering: Knüllwaldschänke

abgabestellen

Binsförth ...............Bachstr. 15, Familie Eberhardt
Konnefeld .............Neumorschener Str. 17 A, Freisitz Manfred Kerste
Neumorschen .....Brauhausstr. 6, Gemeindesaal
Wichte ....................Am Pfarrain 8, Gemeindehaus

Altkleidersammlung 
8. + 9. Mai

Im maI
Da geht doch noch mehr. 
Im Anderswo wohnen 
mit seinen Möglichkeiten.
Wo die Fremde zur Freundin wird 
und der Nachbar zum Gefährten.
Ich wünsche dir,  
dass die Liebe dir 
immer wieder den Blick ins Herz weitet.
Und du die neuen Räume bespielst, 
die sich eröffnen 
vor deiner Tür.
Tina Willms
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Gemarkung Flur Flurstück lagebezeichnung Nutzungsart Fläche/ha

Binsförth 22 19 Bleichplatz Grünland 0,0723

Binsförth 22 38 Heinische Wiesen Grünland 0,0889

Binsförth 22 40 Heinische Wiesen Grünland 0,1538

Binsförth 22 92 In der Telle Grünland 1,5991

Binsförth 23 49 Am Bach Ackerland 1,1950

Binsförth 23 50 Am Bach Grünland 0,1518

Binsförth 23 51 Am Bach Grünland 0,1577

Binsförth 23 66 Am roten Berg Grünland 1,2162

Binsförth 23 84 Im Siegen Grünland 0,6460

Binsförth 23 86 Wegeland Grünland 0,9319

Binsförth 23 88 Vor dem Haidholz Grünland 5,4563

Binsförth 24 32 Mühlenland Ackerland 0,3653

Binsförth 24 36 Wehrwiesen Grünland 0,9290

Binsförth 24 65 Rasenörter Grünland 0,3754

    Ackerland 0,8813

Binsförth 24 66 Rasenörter Ackerland 0,2132

    Grünland 0,0403

Binsförth 24 75 Auf dem Steckacker Ackerland 1,1654

Binsförth 26 1 Am Bach Grünland 0,2916

Konnefeld 1 15/1 Auf dem Rasen Grünland 1,6286

Konnefeld 1 68 Ochsenwiese Grünland 0,0720

Konnefeld 2 7 Auf der alten Fulda Grünland 2,5008

Konnefeld 4 4 Im Combach Grünland 0,5208

Konnefeld 4 5  Im Combach Grünland 0,3686

Konnefeld 4 31 Auf der Lingenau Ackerland 0,3946

Konnefeld 4 41 In der Walterskaute Grünland 1,3674

Konnefeld 5 29 Am Klapperberge Ackerland 0,3776

Konnefeld 5 30/1 Im Combach Ackerland 0,7130

Konnefeld 10 15/1 Im Grundacker Ackerland 1,5383

Konnefeld 10 45 Im Spillwege Ackerland 0,1682

Konnefeld 10 105/71 Im Birkensee Ackerland 0,8319

Konnefeld 10 106/71 Im Birkensee Ackerland 0,1793

Neumorschen 29 40 Unter dem Hegeholz Ackerland 0,8145

Öffentliche ausschreibung!

in der Kirchengemeinde Neumorschen stehen ab 1. oktober 2025 für die Dauer von 
12 Jahren folgende Flächen zur Neuverpachtung an:
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Neumorschen 29 60 Im Keilloch Grünland 0,1978

Neumorschen 29 61 Im Keilloch Ackerland 0,4130

 Grünland 0,2946

Wichte 21 105 Hinter der Kirche Grünland 0,2359

Wichte 21 106  Hinter der Kirche Grünland 0,3979

Wichte 21 107  Hinter der Kirche Grünland 0,0255

Wichte 23 23  Am Hundsrück Grünland 0,9000

Wichte 23 34 Im Hachelbach Gehölz 0,1801

Wichte 23 35 Im Hachelbach Gehölz 0,0911

Wichte 23 49 Pfarrland Grünland, Gehölz 1,2361

Wichte 27 20 Auf den drei Bäumen Grünland 0,6232

Wichte 27 25 Im Katzenbach Grünland 0,3607

Wichte 27 53 Lange Wiese Grünland 0,7257

Wichte 27 55 Am tiefen Wasser Gartenland 0,5139

Wichte 27 60 Neue Wiese Ackerland/Grünland 0,9007

Wichte 27 62 Licheroder Grund Grünland 1,2458

Der Kirchenvorstand wird bei der Vergabe der Flächen folgende Kriterien zugrunde 
legen:

•	 ordnungsgemäße Bewirtschaftung 
•	 Höhe des Pachtzinsgebotes
•	 Zugehörigkeit zur Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck
•	 örtliche Nähe des Pachtbetriebes zum Pachtland
•	 soziale Aspekte
•	 ökologische Aspekte 

Der Kirchenvorstand darf die Pachtverträge seit Änderung des Vermögensaufsichts-
gesetzes nur nach Ausschreibung und Angebotseinholung vergeben. Aus diesem 
Grund bitten wir Sie als Pachtinteressierten, bis zum 15. Mai 2025 ein Angebot in 
verschlossenem Umschlag abzugeben, für die Flächen, die Sie gern ab 1. oktober 
2025 pachten möchten. Die Angebote sollen im Pfarramt Neumorschen (Brauhaus-
straße 6) abgegeben werden. Der Kirchenvorstand wird die Entscheidung über die 
Vergabe nach den vorstehenden Kriterien treffen. Aus diesem Grund bitten wir Sie, 
neben dem Pachtpreisgebot und der Mitteilung, welche Flächen Sie pachten möch-
ten, auch zu den weiteren Kriterien Stellung zu nehmen. Ein Bewerbungsformular 
kann im Kirchenkreisamt Schwalm-Eder (Tel: 05681-93949305 oder bau.kka-se@ek-
kw.de) und ab 07.04.25 im Pfarramt Neumorschen, Brauhausstraße 6 (Tel: 05664-
8234 oder pfarramt.neumorschen@ekkw.de) angefordert werden. 

Neumorschen, 01.04.2025

Der Kirchenvorstand der  
Ev. Kirchengemeinde Neumorschen
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VERTRAUEN AUF GoTT

Wie werden Menschen mit schweren Schicksalsschlägen fertig - zum Beispiel 
mit traumatischen Erfahrungen in der Kindheit? Die Resilienzforschung fragt 
nach den Faktoren, die es einem Menschen ermöglichen, auch unter widrigen 
Umständen ein gutes Leben zu führen. Neben verlässlichen Beziehungen und 
optimismus gehört auch die Spiritualität zu einer der Säulen der Widerstands-
fähigkeit. Unumgänglich ist es für den Betroffenen, dass er seine schwierige 
Situation als Herausforderung akzeptiert.

Das Buch des Propheten Joel ist ein anschauliches Beispiel für den resilienten 
Umgang mit einem traumatischen Erlebnis. Es schildert eine Heuschrecken-
plage, die wie ein feindliches Heer das Land verwüstet und ausgetrocknet 
hat. Der Prophet Joel verstummt nicht resigniert, sondern er klagt Gott, was 
geschehen ist. Und er empfiehlt seinen Landsleuten, dass sie ihr Verhältnis zu 
Gott ins Reine bringen: „Zerreißt eure Herzen, nicht eure Kleider, und kehrt 
um zum HERRN, eurem Gott! Denn er ist gnädig und barmherzig, langmütig 
und reich an Huld und es reut ihn das Unheil.“ (Joel 2,13) Das Vertrauen auf 
Gott eröffnet eine neue Zukunft.

Georg Neumark besingt die christliche Resilienz so (EG 369,7):

„Sing, bet und geh auf Gottes Wegen, 
verricht das Deine nur getreu 
und trau des Himmels reichem Segen, 
so wird er bei dir werden neu. 
Denn welcher seine Zuversicht 
auf Gott setzt, den verlässt er nicht.“

Reinhard Ellsel

Monatsspruch 
Mai 2025
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat 
das Gras der Steppe gefressen,

die Flammen haben alle Bäume auf 
dem Feld verbrannt. Auch die Tiere

auf dem Feld schreien lechzend zu 
dir; denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1,19+20 
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altmorschen
10 Uhr  Alter Glockenturm

Gottesdienst im Grünen
Hofmann mit Begrüßung neuer Konfirmand*innen

neumorschen
11 Uhr an der Friedrichstanne

mitgestaltet vom Posaunenchor Binsförth
Knobel mit Begrüßung neuer Konfirmand*innen

Bei Regen um 11 Uhr in der Kirche von Neumorschen

Bei unsicherer Wetterlage erfahren Sie unter der  
Rufnummer:  8234 per Ansagetext,  

wo der Gottesdienst stattfindet.

29. mai 2025
Himmelfahrt 

neumorschen, 27. april, 10.40 uhr

Ferdinand Sambale (Binsförth). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kirchweg 4 
Karla Siemon (Binsförth). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kirchweg 3 
Samira Flügel (Neumorschen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bornbergstraße 4
Tom Schröder (Neumorschen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Binsförther Straße 50
konnefeld, 11. Mai, 10.30 uhr
Jona Hofmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Am Traubenland 1 
Luca Hofmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Am Traubenland 1 
Ida Mohr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Im Grundacker 5
Laura Prinz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lindenstraße 16

Konfirmation
ev. kirchengemeinde neumorschen
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Datum Binsförth 
9.30 uhr

neumorschen 
10.40 uhr

konnefeld
9.30 uhr

Wichte 
10.40 uhr

06.04. - Riemenschneider Sawosch Sawosch

palmsonntag
13.04.

Knobel Knobel Prinz Prinz

Karfreitag
18.04.

Prinz Prinz Knobel Knobel

Ostersonntag
20.04.

Aschenbrenner
+ Abendmahl

Aschenbrenner
+ Abendmahl

8.30 Uhr
Knobel

+Abendmahl
Osterfrühstück

Knobel
+ Taufen

+ Abendmahl

Ostermontag
21.04.

Offene Kirche von 9 bis 18 Uhr

27.04. - Konfirmation Steuber Steuber

04.05 Sawosch Sawosch Knobel Knobel

11.05. - Waskönig 10.30 Uhr
Konfirmation

-

18.05 Knobel Knobel Aschenbrenner Aschenbrenner

25.05. - - Mohr Mohr

Himmelfahrt
29.05.

Bei trockenem Wetter: 11 Uhr an der Friedrichstanne
Bei Regen: Kirche Neumorschen

01.06. - Knobel
+ Taufen

Aschenbrenner Aschenbrenner

Pf ingstsonntag
08.06.

Knobel
+ Abendmahl

Knobel
+ Abendmahl

Kießling
+ Abendmahl

Kießling
+ Abendmahl

Gottesdienste Neumorschen

karfreitag, 18. april und karsamstag, 19. april  
schweigen die Glocken in unseren kirchen. 
erst am ostermorgen erklingen sie erneut,  
um die osterfreude zu verkünden! 
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Datum altmorschen
9.30

eubach 10.45 
uhr

heina
10.45 uhr

06.04. Hofmann Hofmann -

13.04. Hofmann - Hofmann

17.04. 
Grün- 

donnerstag

19.00 Uhr Altmorschen, Ev. Gemeindezentrum
Gottesdienst mit Abendmahl in der Tischgemeinschaft 

und (Mitbring-)Abendessen

18.04.
Karfreitag

15.00 Uhr Kreuzweg 
Start: Altmorschen, Klosterkirche, Ziel: Heina, Friedhof 

20.04.
Ostersonntag

Hofmann
+Abendmahl

- 11.00 Uhr
Hofmann

+Abendmahl

21.04.
Ostermontag

- Hofmann
+Abendmahl

-

27.04. Ackermann - Ackermann

04.05. 10.00 Uhr Konfirmation 
Hofmann

+Abendmahl
+Gospel-Kirchen-Chor

(bei trockener Witterung 
im Klostergarten)

Nuhn -

11.05. Hofmann - Hofmann

18.05. Hofmann Hofmann -

25.05. Steuber - Steuber

29.05.
Christi 

Himmelfahrt

10.00 Uhr
Altmorschen, Alter Glockenturm

Hofmann

01.06. Nuhn Nuhn -

Gottesdienste Ev. Trinitatisgemeinde Morschen
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Bestattungen 
16.01. 2025 August Garde, 90 J. Altmorschen offenb. 22, 2
07.02. 2025 Gerta Kördel, 84 J. Eubach Jes. 46, 3+4
27.02. 2025 Elisabeth Stahl, 93 J. Altmorschen  Ps. 31, 15f.
07.03. 2025 Emma Heiwig, 90 J. Altmorschen 1. Joh. 4, 16
07.03. 2025 Anna Bernhardt, 91 J. Altmorschen Joh. 11, 25f

Altmorschen
aus dem Gemeindeleben der ev. trinitatisgemeinde Morschen

Altmorschen
01.04. Anna Willig Bergstraße 17 93
09.04. Margrit Hofmeister Grüne Straße 9 81
12.04. Gisela Weise Schöne Aussicht 29 80
13.04. Eugenie Steinhäuser Theodor-Heuss-Str. 20 79
15.04. Wilfried Biehl Theodor-Heuss-Str. 9 85
19.04. Anita Gipper Elzestraße 58 75
23.04. Brunhilde Franke Johann-Sutel-Straße 4 84
13.05. Gisela Hofmann  Finkenstraße 6 83
17.05. Wilhelm Peuster Paul-Frankfurth-Str. 36 90
21.05.  Erika Hinz Heideweg 4 86
Eubach
26.04. Elfriede Stückrad Eubachstraße 12 81
Heina
24.04. Karl-Heinrich Schönewald Waldstr. 13 80

Herzliche Glück- und 
Segenswünsche zum 
Geburtstag
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 Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr 
 im Ev. Gemeindezentrum Altmorschen
 Nächste Termine:  3. April

    8. Mai
 Ansprechpartnerin: Gaby Hassenpflug, Tel. 05664 1387 

Frauenhilfe Altmorschen

Jeden 3. Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr, 
im Ev. Gemeindezentrum Altmorschen
Nächste Termine: 17. April
   15. Mai
Ansprechpartnerin: Sabine Leukam, Tel. 0176 82 22 69 81

Gemeinschaft erleben  Spaß + Freude  Glaube + Werte

Kirchen Kids 
Jeden 1. Montag im Monat, 16:30-17:30 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum Altmorschen. 
Nächste Termine:  07. April  
 05. Mai 
Ansprechpartnerinnen: Julia Möhrke & Lena Grieper

für Kinder ab 6 Jahren

Senioren- und Spielenachmittag

BETHEL abgabestellen
Altkleidersammlung 
8. und 9. Mai

kleidersammlung für Bethel 8./9. Mai 2025

Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut in Säcken verpackt - für die Stiftung 
Bethel. Kleidersäcke liegen im Ev. Gemeindezentrum Altmorschen 
und in den Kirchen unserer Kirchengemeinde aus.

altmorschen: ev. Gemeindezentrum, Jägerpfad 10, carport
heina: karl-heinz schönewald, Waldstr. 13a, Garage
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KREUZWEG AN KARFREITAG  
zur Todesstunde Jesu
„Und zu der neunten Stunde rief Jesus laut: Eli, Eli, lama 
asabtani? Das heißt übersetzt: Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen? … Und Jesus schrie 
abermals laut und verschied.“  (Markus 15, 34.37)

An Karfreitag denken wir in besonderer Weise an Jesu 
Tod am Kreuz, suchen und fragen danach, was sein 
Kreuzestod uns heute bedeutet.

Wie Jesus und seine Anhänger sich auf den Weg nach 
Golgatha begeben hatten, so wollen auch wir uns „zu 
der neunten Stunde“ – das ist nach unserer Zeit um 
15.00 Uhr – gemeinsam auf den Weg machen.

Von der Klosterkirche in Altmorschen ziehen wir ge-
meinsam hinauf zum Friedhof in Heina. Unterwegs 
werden wir an drei, von Frau Bettina Bernhardt aus Hei-
na entworfenen und gestalteten Stationen stehen blei-
ben und uns Gedanken des Leidens und Sterbens Jesu 
in Erinnerung rufen.

ABENdMAHL IN dER  
TISCHGEMEINSCHAFT 
an Gründonnerstag

Am Abend vor seinem Tod saß Jesus mit seinen Jüngern zusammen und feierte mit 
ihnen in der jüdischen Tradition das Passamahl. An diesem Abend aber war es an-
ders: Jesus deutete Brot und Wein mit seinem Leib und Blut. Das jüdische Passamahl 
ist so zur Wurzel unseres christlichen Abendmahls geworden. Wie zu einem Passa-
mahl das gemeinsame Essen dazu gehörte, so wollen wir auch am Abend vor dem 
Todestag Jesu, Karfreitag, miteinander zusammensitzen und das Abendmahl in der 
Tischgemeinschaft feiern, dabei aber auch miteinander zu Abendessen.

So sind Sie herzlich eingeladen zum Gottesdienst mit Abendmahl und Essen in der 
Tischgemeinschaft am 

Gründonnerstag, 17. april, 19.00 uhr im ev. Gemeindezentrum.

Wir freuen uns, wenn Sie zum gemeinsamen Abendessen beitragen und etwas 
zum Essen mitbringen würden.
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Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr in Altmorschen Konfirmationsgot-
tesdienst feiern können.

sonntag, 4. Mai, 10.00 uhr, werden in altmorschen eingesegnet
Sina Joschko . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kalter Strauchweg 30
Pia Wissemann. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Paul-Frankfurth-Str. 34
Maurice Eckhardt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Elzestr. 9
Stefan Friedrich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wildsbergstr. 8
Elias Grikscheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Paul-Frankfurth-Str. 20
Felix Meyer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Paul-Frankfurth-Str. 56
Luca Münch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Heideweg 2
Lion Nawrocki  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Untere Str. 1, Heina
Till Pink . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Paul-Frankfurth-Str. 24
Philip Reich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Finkenstr. 11
Noah Werner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Am Frauenberg 2

Bei trockenem Wetter feiern wir den Gottesdienst im Klosterpark.

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, der Kirchenvorstand der Ev. Tri-
nitatisgemeinde Morschen gratuliert euch sehr herzlich zu eurer Konfirmati-
on und wünscht euch, euren Familien und allen Gästen einen schönen und  
feierlichen Konfirmationstag.

Konfirmation
in der ev. trinitatisgemeinde Morschen

•	 rund 30 soziale organisationen 
und Selbsthilfeeinrichtungen 
beantworten Ihre Fragen.

•	 Buntes Programm rund um  
Barrierefreiheit und Inklusion

•	 5 Fachvorträge

•	 Rehatechnik zum Testen

•	 Dorfrundfahrt im VW-Bulli

•	 VdK-Bus vor ort

•	 Essen- und Getränkestände

•	 geöffnetes Kloster Café

•	 Klosterführungen

der Vdk ortsverein Morschen lädt ein zum

sozialtag kloster haydau
samstag, 10. Mai 11-16 uhr
kloster haydau, in der haydau, Morschen

Veranstalter: Schwalm-Eder-Kreis, Förderverein Kloster Haydau, Gemeinde Mor-
schen, VdK oV Morschen, Schirmherr: 1. Kreisbeigeordneter Jürgen Kaufmann
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Konfirmanden erleben die Bibel

Die Bibel mit allen Sinnen erleben – Sehen, Hören, Riechen, Fühlen – das 
konnten die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Ev. Trinitatisgemeinde 
Morschen und der Ev. Kirchengemeinde Neumorschen im Rahmen eines Ta-
gesausfluges in das Bibelhaus in Frankfurt. 

Die erste Station führte die Teilnehmenden mitten hinein in das alttestament-
liche Nomadenleben. Zum Teil verkleidet, saßen alle gemeinsam in einem 
nachgebauten Nomadenzelt. Dort erfuhren sie vieles über das soziale Leben 
und Miteinander der Nomaden, die Rollenverteilung zwischen Frauen und 
Männern und die tägliche Arbeit der Frauen und Mädchen wie der Männer 
und Jungen. Das Mahlen von Mehl mit Hilfe eines alten Mahlsteines konnten 
die Jugendlichen genauso ausprobieren wie z.B. Öle, Dufte und Kosmetika 
aus der Zeit des Alten Testaments riechen und kennenlernen.

Auch aus dem Bereich des Neuen Testaments konnten die Konfirmand*innen 
vieles erkunden, ausprobieren und erfahren, so z.B. die Bedeutung des Tem-
pelgeldes und der Geldwechsler, der Einsatz von Netzen zum Fischfang oder 
die besondere Form der Hinrichtung durch den Tod am Kreuz.

Besonders eindrücklich konnten die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
die biblische Erzählung von der Sturm-
stillung durch Jesus erleben. Hierzu 
kletterten alle in ein original nachge-
bautes Fischerboot aus der Zeit Jesu. 
Während einzelne als Sprecher für die 
Jünger und für Jesus auftraten, sorgten 
die Mehrzahl der Jugendlichen mit oce-
an-Drums für das Toben und Brausen 
des Wassers.
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Der Besuch im Bibelhaus bot somit allen die Gelegenheit, 
die Bibel einmal nicht als geschriebenes Buch mit vielen 
Seiten kennenzulernen, sondern sie spürbar und lebendig 
zu erleben.

Bevor es auf den Rückweg nach Morschen ging, stand 
natürlich noch ein Abstecher in die Frankfurter City mit 
Geschäftebummel und Abstecher in nahegelegene Fast-
Food-Restaurants auf dem Programm.
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august 
Garde
 2. Januar 2025

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumen beim Abschied 
von unserem geliebten Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa bedanken wir uns vielmals.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Helge 
Hofmann für seine einfühlsamen Abschieds-
worte.

Im Namen der Familien:  
Garde

Morschen, im Februar 2025

DANKSAGUNG

Für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung,
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Wertschätzung und 
Verbundenheit 

sagen wir herzlichen Dank 

Sigrid Grieper und  
Kerstin Werner mit Familien

Altmorschen im Februar 2025
Emma Heiwig

Danksagung
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„Alles fließt!“ sagte der antike Philosoph Heraklit und meinte damit nicht nur 
das Wasser, sondern unser ganzes Leben. 

Die Blechbarten nehmen inn ihrem aktuellen Programm dieses Motiv der 
Bewegung und Veränderung auf und lassen ihre Musik neben den großen 
Wasserläufen Deutschlands entlang fließen.

Der besondere Reiz des Programms liegt ganz rhein und klahr darin, dass 
auf der einen Seite das Fließen der Zeit an Komponisten wie Strauss, Wagner 
oder Händel besonders deutlich wird. Auf der anderen Seite wird ganz allge-
main die Vielfältigkeit der musikalischen Kultur von Smetana bis Shantychor 
und von der Polka bis Peter Maffay wonderful dargeboten.  

Wenn Sie sich jetzt fragen, wos do nu so alles fließt, dann kommen Sie ein-
fach am 10. Mai um 19 Uhr in die Klosterkirche Altmorschen und lassen sich 
überraschen, welche genilen musikalischen Schätze die Blechbarten aus den 
Tiefen der Flüsse für sie geborgen haben. 

Der Eintritt ist frei, es wird in der Pause ein Catering angeboten. 

Liebe/r Leser*in, dieser Text wurde nach fließender Rechtschreibung erstellt. Fin-
den Sie 8 von 11 mehr oder weniger versteckten Flüssen und wir schenken Ihnen 
und ihrer Begleitung je ein Glas Sekt in der Pause gratis ein.

Blechbarten
10. 05. 2025, 19 uhr
klosterkirche altmorschen -Eintritt frei-
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Eure Liebe feiern. 

Einfach, ohne lange Vorbereitungen und doch ein besonderer Moment nur 
für Euch: Festlich, würdevoll und mit Gottes Segen.
Das geht am 25. Mai 2025 in der Ev. Klosterkirche Haydau oder im Innenhof 
des ehemaligen Zisterzienserinnenklosters Haydau in Altmorschen. 
Dazu laden wir, die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Bereich Malsfeld, Mor-
schen und Spangenberg herzlich ein.
Ihr könnt kirchlich heiraten. oder Eure Partnerschaft segnen lassen. oder 
auch eine Andacht anlässlich eures Hochzeitsjubiläums feiern und nach 25, 
40, 50 oder mehr Jahren noch einmal den Segen Gottes empfangen.
Damit es für euch und alle, die kommen, ein schöner und gelungener Tag 
wird, werden sich viele Menschen engagieren und für euch da sein.
Lasst euch einladen!  Ihr seid herzlich willkommen!
Was gilt es, zu beachten?
	Verschieden- wie gleichgeschlechtliche Paare sind eingeladen, denn 

Liebe ist Liebe. Und die Liebe soll gesegnet werden.
	Ihr könnt einfach so kommen. Dann müsst Ihr aber bitte etwas mehr 

Zeit mitbringen. oder, für Eure und unsere Planung besser, Ihr meldet 
Euch vorher an und könnt Euch so eine Zeit reservieren lassen. Dann 
wisst Ihr, dass sich jemand um diese Zeit schon auf Euch freut. 

	Ihr kommt in Ruhe 1 Stunde vor Eurer Feier an und schaut Euch um, 
wo Ihr den Segen erleben möchtet. Menschen werden Euch freundlich 
begrüßen, ein*e Pfarrer*in nimmt sich Zeit für ein Gespräch mit Euch. 
Ihr sucht Euch ein biblisches Wort aus, das zu Euch als Paar und zu Eurer 
Situation passt. Es wird Teil der persönlichen Ansprache für Euch sein. 

25. Mai 2025
kloster haydau
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Vielleicht habt Ihr auch schon ein solches Wort gefunden, das Ihr ein-
beziehen wollt: Bringt eure Gedanken gern mit.

	Und ihr könnt Euch auch aus einer Playlist Eure Musik aussuchen, die 
Ihr während der Feier gerne hören oder singen möchtet. In der Regel 
sind Musiker*innen da, so dass Ihr Eure Musik live hören könnt.

	Wer sich als Paar segnen lassen möchte, muss nichts mitbringen. 
	Wenn Ihr Euch kirchlich trauen lassen möchtet, dann gibt es zwei Vor-

aussetzungen:
Mindestens eine/r von Euch ist Mitglied der Ev. Kirche und Ihr seid be-
reits standesamtlich verheiratet. Bringt darum bitte Eure Personalaus-
weise, einen Nachweis Eurer Mitgliedschaft in der Ev. Kirche (erhaltet 
Ihr bei Eurem örtlichen Pfarramt) und eine Fotokopie eurer standes-
amtlichen Trauurkunde mit und, wenn Ihr habt, Euer Stammbuch.
Dann können wir Eure kirchliche Trauung sowohl im Kirchenbuch ein-
tragen als auch eine Trauurkunde für Euch ausstellen.

	Während der gottesdienstlichen Feier darf – in angemessenem Um-
fang – fotografiert werden. Nach der Feier bietet die Klosteranlage und 
der Klostergarten wunderbare Gelegenheiten für Erinnerungsfotos.

	Nach Eurer gottesdienstlichen Feier laden wir Euch herzlich ein, mit eu-
ren Gästen bei einem Glas Sekt zusammen zu sein und miteinander 
anzustoßen. 
Wer möchte, kann auch das Angebot im Hotel Kloster Haydau oder im 
Klostercafé für ein Beisammensein, Kaffee und Kuchen oder Essen nut-
zen.

	„Einfach heiraten“ kostet nichts! Seid einfach unsere Gäste! Wer am 
Ausgang der Kirche oder des Klosterinnenhofes im Anschluss an die 
gottesdienstliche Feier etwas spenden möchte, kann das gerne tun. 
Wir freuen uns und sagen Danke!

	Für weitere Informationen, Eure Fragen oder auch Anmeldungen wen-
det euch bitte an:
Pfr. Helge Hofmann
Jägerpfad 10, 34326 Morschen
Tel. 05664 / 238
Email: pfarramt.altmorschen@ekkw.de

„Einfach heiraten“ am Sonntag, 25. Mai 2025
- Wir freuen uns auf Euch!
  




